
Staatsanwaltschaft Gießen HESSEN 

Marburger Straße 2 
35390 Gießen 

Gießen, 09.03.201 7 

An das 
Amtsgericht Gießen 
-Strafrichter- 
Gutfleischstraße I 
35390 Gießen 

A n k l a g e s c h r i f t  

Herr 

Jörg B e r g s t e d t ,  

geboren am 02.07.1964 in Bleckede, 
wohnhaft Ludwigstraße 1 1, 35447 Reiskirchen, 
ledig, deutscher Staatsangehöriger; 

wird a n g e k l a g t ,  

am 06.10.201 6 
in Ronnenberg 

die Beförderung durch ein Verkehrsmittel in der Absicht erschlichen zu haben, 
das Entgelt nicht zu entrichten. 

Der Angeschuldigte benutzte den äußeren Umständen nach als zahlungswilli- 
ger Fahrgast am 0.g. Tattag den Zug S5 auf der Strecke von Hannover Hbf 
nach Hameln, ohne im Besitz des erforderlichen Fahrscheins zu sein. Er wollte 
den Fahrpreis nicht bezahlen. Die Kontrolle fand um 12:45 Uhr im Bereich 
HoltensedLinderte statt. Der Fahrpreis hätte 3,40 € betragen. 

Die Kontrolle erfolgte nach Schließen der Türen und Anfahren des Transport- 
mittels. 



Bei der Kontrolle konnte er keinen gültigen Fahrausweis vorzeigen. 

Vergehen, strafbar nach 

$ 5  265 a, 248 a des Strafgesetzbuches 

Strafantrag wurde form- und fristgerecht gestellt. Im Übrigen besteht ein be- 
sonderes öffentliches Interesse an der Strafverfolgung. 

B e w e i s m i t t e l :  

Zeugen: 

Alexander Wiedera, 
zu laden über DB Regio AG, 30159 Hannover 

Es wird b e a n t r a g t, 

das Hauptverfahren zu eröffnen. 

Finis 
Amtsanwältin 


